
 

 
 

Vorlage zur Behandlung im Ausschuss für Umwelt und Technik 
 
Sitzung am 04.05.2015 
 

TOP 1.2: Straßenbau: 
I. Winterdienstbericht  
II. Neuausschreibung Auftausalz 
 
 
 

A. Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Winterdienstschlussbericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
2. Die Neuausschreibung Auftausalz soll wie in der Vorlage dargestellt erfolgen.  
 
 
 

B. Kosten/Finanzielle Auswirkungen: siehe Vorlage 
 
 
 
 
 
 
Anlagen:  
  

Drucksache UT-Nr. 14/2015 
Straßenbauamt 
 
 

öffentlich 



 Drucksache UT-Nr. 14/2015 
Straßenbauamt 
 
 
öffentlich 

 

 

Straßenbau: 
I. Winterdienstbericht  
II. Neuausschreibung Auftausalz 
 
 

I. Winterdienstbericht: 
 

Wie in den vergangenen Jahren möchte die Verwaltung einen Winterdienstbericht mit den 
entsprechenden Zahlen vorlegen. 
 

Salzverbrauch von November 2014 bis April 2015  
 

Streusalz        = ca. 9.890 Tonnen (2013-2014 ca. 4.840 Tonnen) 
                                (Kosten: brutto 72,00 Euro/ Tonne) 
Feuchtsalz Sole = ca. 573.400 Liter (2013-2014 ca. 336.100 Liter) 
                                (Kosten: brutto 163,63 Euro/ Tonne) 
 
 

Stand der Kosten für den Winterdienst (ohne eigene Personalkosten): 
 

Für Streusalz und Sole: 
Von Nov. 2014 bis April 2015:     brutto    806.537,17 € 
 

Als Vergleich :  
von November 2013 bis April 2014:    brutto    394.321,45 € 
von November 2012 bis April 2013:    brutto 1.002.404,96 €. 
 

Für Fremdunternehmer: 
 

Von Nov. 2014 bis April 2015:     brutto 405.812,26 € 
Als Vergleich  von November 2013 bis April 2014: brutto 153.217,28 € 

von November 2012 bis April 2013:  brutto 502.317,85 €. 
 
 

II. Neuausschreibung Auftausalz 
 

Die Landesstelle für Straßentechnik (LST) hatte die Lieferung von Auftausalz landes-weit 
losweise ausgeschrieben. An dieser Ausschreibung war der Zollernalbkreis beteiligt. 
Lieferant für den Zollernalbkreis ist derzeit die Firma Wacker Chemie. 
 

Der bestehende (zweijährige) Vertrag endete nach dem Winter 2014/2015. Aufgrund der 
beiden milden Winter wurden jedoch die Mindestabnahmemengen nicht erreicht. Die 
Landesstelle für Straßentechnik (LST) prüft zur Zeit mit den Lieferanten das weitere 
Vorgehen.  
 

Der Zollernalbkreis beabsichtigt, sich weiterhin an der gemeinsamen Ausschreibung der LST 
beteiligen zu wollen. 
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